


Beschlussvorschlag zur Stellungnahme der Bezirksregierung Münster, Dezernat 52 
Abfall- und Bodenschutz vom 30.03.2015 bezüglich der 48. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für den Bereich der 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Eichenkamp II“ im Ortsteil Osterwick; 
Anlage III zur SV IX/214 
 
 
 
Der Hinweis auf die im Südwesten des Plangebietes vorhandenen schutzwürdigen Böden 
wird zur Kenntnis genommen.  
Hierbei handelt es sich um Plaggenesche, die sich großflächig südwestlich im Anschluss an 
die Siedlungsflächen des Ortsteils Osterwick befinden.  
Mit der Erweiterung der gewerblichen Bauflächen erfolgt eine Inanspruchnahme der schutz-
würdigen Böden nur in einem geringen Teilbereich im südwestlichen Randbereich des Plan-
gebietes, der als Fläche für die Regenrückhaltung vorgesehen ist.  
Grundsätzlich folgt die Gemeinde mit der Erweiterung des Gewerbegebietes den Vorgaben 
der Regionalplanung, die eine Erweiterungsoption für das Gewerbegebiet nur westlich der   
K 32 vorsieht. Die Inanspruchnahme der Flächen ist auch insoweit erforderlich, da diese der 
Erweiterung eines bereits bestehenden Betriebs dienen. Eine Ausweisung von Gewerbeflä-
chen an anderer Stelle würde daher dem Ziel, eine Erweiterungsoption für den konkret an-
sässigen Betrieb zu schaffen, nicht gerecht.  
Vor dem Hintergrund der geringen Inanspruchnahme von schutzwürdigen Böden und dem 
Umstand, dass diese großflächig im weiteren Umfeld vorhanden sind, soll an dieser Stelle 
daher in der Abwägung der verschiedenen Belange einer baulichen Inanspruchnahme der 
Bereiche mit schutzwürdigen Böden zur Erweiterung des bestehenden Betriebes Vorrang 
eingeräumt werden. 
Unabhängig davon wird im Rahmen der weiteren Konkretisierung der Planung sichergestellt, 
dass bei der Realisierung der Rückhaltemaßnahmen die Beeinträchtigung der schutzwürdi-
gen Böden soweit als möglich minimiert wird. 
 


